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Liebe Stífterinnen und Stifter, 
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

liebe Leserinnen und Leser dieses Jahresberichts,

Im Jubiläumsjahr 2016 gibt die Bürgerstiftung Wiesloch eine Jubiläumsbroschüre heraus, die eine 
Beschreibung aller Aktivitäten inklusive der von 2015 enthält. Deshalb beschränkt sich dieser Tätigkeitsbericht 
auf die finanzielle Sicht der Bürgerstiftungsarbeit im Jahr 2015 und ist als Beilage zur Jubiläumsbroschüre zu 
betrachten.

Alle etablierten Maßnahmen und Angebote der Bürgerstiftung wie z.B. Zeitgeschenk, Patientenbegleitung, 
Lese- und Rechenpatenschaften, Singen im Park usw. wurden 2015 erfolgreich weitergeführt. 

Beim Stiftungsforum im Mai 2015 wurde das neue Schwerpunktthema ZusammenLeben! vorgestellt. Es wird in 
den nächsten zwei bis drei Jahre den Satzungsauftrag „Stärkung des sozialen Zusammenhalts“ umsetzen. Wir 
wollen vornehmlich Projekte fördern, die Vielfalt als Chance sehen und sich um bessere Integration im weitesten 
Sinne bemühen. Den Anfang in diesem Bereich machte das Netzwerk Asyl, an dem die Bürgerstiftung seit 
Sommer 2014 maßgeblich beteiligt ist. Sie setzt sich insbesondere für die Ehrenamtlichen ein, damit sie unter 
guten Rahmenbedingungen arbeiten können, und ist der institutionelle Rahmen, der zur Mittelbeschaffung 
nötig ist. 

2015 folgten Förderungen für den interkulturellen Garten „Wurzelwerk“ zwischen Freibad und Friedhof, den 
neuen Sportraum im Zuge der Einführung von Mädchenfußball beim FC Frauenweiler, den Wiederaufbau der 
BIWU, die inklusive Kinderkrippe „Schatzkiste“ des Kinderschutzbundes, die Umstrukturierung des Eine-Welt-
Kindergartens in ein Familienzentrum.



Trotz der anhaltenden Niedrigzinssituation konnte 
die Bürgerstiftung Wiesloch auch 2015 ihr Vermö-
gen mehren.
Am 31.12.2015 betrug das Stiftungsvermögen          
€ 610.055 (2014: € 581.320). Das Vermögen setzt 
sich zusammen aus dem Stiftungskapital (Summe 
aller Zustiftungen) in Höhe von € 442.496, freien 
und zweckgebundenen Rücklagen sowie dem 
Mittelvortrag.

Stiftungsvermögen 

Finanzen

Mittelherkunft 2015	    
2015 beliefen sich die Einnahmen der Bürgerstiftung 
auf € 83.961. Neben den Zustiftungen von € 11.490 
zählen hierzu die Spenden in Höhe von € 56.542, die 
Erträge aus dem Stiftungskapital in Höhe von € 1.184 
sowie die Einnahmen aus dem Bürgerstiftungskonzert 
von € 2.246 und Förderungen von € 11.542, die wir 
von anderen Institutionen erhielten.
Die Spendensumme ist 2015 extrem hoch, weil hier 
alle Spenden für das Netzwerk Asyl in Höhe von             
€ 31.580 Wiesloch enthalten sind.
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2015 wurden insgesamt € 58.666 ausgegeben.
Das Fördervolumen belief sich auf € 47.066. 

In den Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit sind alle 
Ausgaben für den Tätigkeitsbericht, das Bürgerstif-
tungskonzert und das Stiftungsforum enthalten. Wie 
in den Vorjahren wurden die Verwaltungsausgaben 
bzw. betrieblichen Aufwendungen (Versicherung, 
Mitgliedsbeitrag Bundesverband, Kopien, Raummie-
ten usw.) auf ein Minimum beschränkt; sie beliefen 
sich auf € 1.557.
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Förderungen nach Merkmalen 2015
Persönliches Engagement fördern Innovationskräfte aktivieren

Projekte fördern Teilhabe ermöglichen

Direkt unterstützen

Den Kosten für die Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere für das 
Fundraising, und den Gemeinkosten stehen in erheblichem 
Maße gezielte Geldeingänge gegenüber. Dies wird in den Gra-
fiken nicht deutlich, da wir nicht saldieren, sondern Ausgaben 
und Einnahmen getrennt ausweisen.
Alle Zahlen sind insofern vorläufig, als der buchhalterische 
Jahresabschluss zum Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht 
vorliegt und sich bei der Verteilung der Kosten aus Abgren-
zungsgesichtspunkten noch kleinere Verschiebungen ergeben 
können.



Sie entscheiden, wie Ihr Geld verwendet werden soll, und erhalten in jedem Fall hierfür eine 
Zuwendungsbescheinigung, die Sie steuerlich geltend machen können. Grundsätzlich haben Sie zwei 
Möglichkeiten, der Bürgerstiftung Geld zukommen zu lassen:

Zuwendungsformen

 Sie stiften das Geld – man nennt das 
dann eine Zustiftung. Zustiftungen fließen in 
das Stiftungskapital und bleiben damit auf 
Dauer erhalten. Sie erwirtschaften Jahr um Jahr 
Zinserträge, die für die Förderungen im Rahmen 
der Satzungsziele eingesetzt werden. 
Personen, die in Summe € 1.000 und mehr 
zugestiftet haben, werden Mitglieder im 
sogenannten Stiftungsforum und können dort 
durch ihr Stimmrecht Einfluss auf die Geschicke 
der Bürgerstiftung nehmen. 
Sie können beliebig häufig auch kleinere Beträge 
zustiften.

Eine besonders schöne Idee ist es, der Bürgerstiftung aufgrund eines besonderen Anlasses Geld zukommen zu 
lassen, z.B. zu runden Geburtstagen, besonderen Hochzeitstagen oder Firmenjubiläen. Bei solchen Anlässen 
verzichtet man auf Geschenke und bittet stattdessen um Geldbeträge für die Bürgerstiftung Wiesloch.

Auch der letzte Wille kann verfügen, dass der Bürgerstiftung ein Vermächtnis zukommen soll, sodass man 
sein Geld über den Tod hinaus in seinem Sinne Gutes tun lassen kann.

 Sie spenden das Geld. Spenden werden 
direkt für die Förderungen und Projekte im Rahmen 
der Satzungsziele eingesetzt und erhöhen nicht 
das Stiftungskapital. Sie können zweckgebunden 
sein.
In der besonderen Form der Förderpatenschaft 
übernehmen Sie für eine bestimmte Zeitspanne die 
finanzielle Förderung einer bestimmten Aktivität 
oder eines Projektes, indem Sie regelmäßig z.B. 
jährlich hierfür eine bestimmte Summe spenden. 

Finanzen

So können 
Sie uns 

unterstützen
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Treuhandstiftung und 
Stiftungsfonds

Bürgerinnen und Bürger, die sich substantiell 
für ein bestimmtes Thema engagieren möchten, 
aber den Aufwand der Gründung einer eigenen 
Stiftung vermeiden wollen, können unter dem 
Dach der Bürgerstiftung z.B. einen Stiftungsfonds 
(ab € 20.000) errichten. Diese zweckgebundene 
Zustiftung kann einen eigenen Namen führen und 
damit z.B. ihren Zweck und/oder den Namen des 
Stifters verewigen. Sie verfolgt dauerhaft die für 
sie definierten Ziele, wobei die Bürgerstiftung ihre 
Verwaltung übernimmt. 

Für größere Geldbeträge kommt noch die Form 
der Treuhandstiftung infrage, die eine gewisse 
Selbständigkeit von der sie verwaltenden 
Bürgerstiftung aufweist.

Ihre Unterstützung ...
... 	 bewirkt etwas „vor unserer Haustür“ durch 

Projekte, die in Wiesloch umgesetzt werden. 
Deren Erfolge können Sie direkt miterleben!

...	 fließt vollständig und unmittelbar in die 
Stiftungszwecke und nicht in die Verwaltung, 
weil alle Gremien ausschließlich ehrenamtlich 
arbeiten. 

...	 gibt Ihnen die Möglichkeit, mitzumachen und 
mitzuentscheiden.



Der Vorstand

führt die Stiftung, verwaltet das Stiftungsvermögen und 
vertritt die Stiftung nach außen. 

Der aktuelle Vorstand wurde am 4. Mai 2015 gewählt.
Vorstandsmitglieder von links: Rosemarie Stindl, Wolfgang Lehner, Edeltraut 
Schuckert,  Dr. Johann Gradl, Annegret Sonnenberg

Das Stiftungsforum 

ist die Gesamtheit aller Stifter und Stifterinnen, die € 1.000 oder 
mehr als Zustiftung in das Stiftungskapital eingebracht haben. 
Wer zum Stiftungsforum gehört, hat Stimmrecht bei den Wahlen 
zum Vorstand und zum Stiftungsrat. Das Forum der Bürgerstiftung 
besteht am 31.12.2015 unverändert aus 143 Personen. Weitere 21 
Stifterinnen und Stifter gehören dem Forum noch nicht an.

Der Stiftungsrat

besteht aus bis zu elf Personen. Zu seinen Aufgaben gehören 
insbesondere: Kontrolle und Unterstützung des Vorstands, 
Prüfung und Genehmigung des Wirtschaftsplanes und 
Jahresabschlusses, Entscheidung über die Verwendung der 
Erträgnisse.
Beim Stiftungsforum im Mai 2014 wurde der Stiftungsrat neu 
gewählt. Ihm gehören folgende Personen an: 
Vorsitzender des Stiftungsrats: Prof. Dr. Lars Castellucci
Stiftungsratsmitglieder: Anton Dillinger, Berthold Enz, Katrin 
Floegel, Dr. Matthias Gleis, Dr. Brigitta Martens-Aly, Anke Merk, 
Susanne Rau, Michael Sieber, Patrik Streib, Michael Thomeier

G
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ien der Bürgerstiftung
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Ausgezeichnet

Seit Oktober 2007 trägt die Bürger-
stiftung Wiesloch das Gütesiegel des 
Arbeitskreises Bürgerstiftungen. Mit 
diesem Qualitätssiegel zeichnet die 
Initiative Bürgerstiftungen im Bundes-
verband Deutscher Stiftungen jene Bür-
gerstiftungen aus, die nach den zehn  
Qualitätsmerkmalen der Bürgerstiftun-
gen   arbeiten und sich daran messen 
lassen.
Die Vorstandsmitglieder betrachten das 
Gütesiegel als Würdigung und Auszeich-
nung für gute Arbeit und vor allem als 
sichtbares Zeichen, dass die Bürgerstif-
tung Wiesloch und deren Gremien das 
Vertrauen und die Zuwendungen der 
Bürgerinnen und Bürger Wieslochs ver-
dienen.


